
Gestaltungskompetenz

Ein ganzheitliches Designverständnis

Unser Ziel ist es, ästhetische, ergonomische und technische Aspekte optimal in einem Produkt zu verbinden und den

Eingang eines Gebäudes in seiner Bestform zu präsentieren. In unseren Produkten steckt die Perfektion im Detail. Der

Eingang ist Ort der Begegnung von Mensch und Architektur. Diesen als Empfang zu gestalten, der Anspruch vermittelt,

Stimmungen schafft und willkommen heißt, ist Maßstab der Menschen bei Lippert. Ausgewählte Materialqualität, selbst

entwickelte Komponenten und präzise Verarbeitung sind dafür ebenso selbstverständlich wie nachhaltige

Produktkonzepte.

Freiraum für Ideen.

Unsere Leistungen gehen weit über die Lieferung eines Produktes hinaus. Am Anfang steht oft eine gestalterische

Kundenidee, die unsere Planungsspezialisten aufnehmen und in eine Produktlösung umsetzen. Aus Erfahrung vieler

hundert frei gestalteter Projekte sprechen wir die Sprache der Architekten und technischen Planer und verstehen so

genau, worauf im jeweiligen Projekt besonderer Wert gelegt wird.Unser Ziel ist immer der einheitlich gestaltete Eingang.

Und ein Umfeld, das zum Wohlfühlen einlädt.

Die Form folgt der Funktion.

Als Hersteller systemoffener Lösungen kennt Lippert die Herausforderung sehr genau, welche die unterschiedlichen

Funktionselemente für Kommunikation und Sicherheit vor und in Gebäuden für eine ganzheitliche Gestaltung mit sich

bringt. Unsere Experten integrieren Komponenten für behindertengerechten Zugang, für Postempfang, für Audio- und

Videosprechanlagen, für elektronische Zutrittskontrolle und für den Brandschutz passgenau und auf das jeweilige Design

der Anlage abgestimmt. Briefkastenanlagen, Außenstationen und Multifunktionsstelen von Lippert vereinen so die

unterschiedlichen technischen Baugruppen in eine funktional und gestalterisch perfekt harmonierende Gesamtlösung.
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